
Protokoll der BKV-Wanderwartetagung 2025 
Tagungsort: Regensburger Ruderverein 
Datum  31.01.2026  13:00 – 18:15 Uhr 
 01.02.2026 09:00 – 13:00 Uhr 
Teilnehmer: siehe Anwesenheitsliste 

 
 
TOP 1 - Formalien 
 
a) Die Anwesenden werden durch Bernd Ruthemeyer vom Gesamtvorstand des 

Regensburger Rudervereins begrüßt. 
Romy begrüßt die Anwesenden und erklärt den Ablauf der 2 Tage. Stefan Andreas 
Schmidt übernimmt die Moderation der Tagung. 

 
b) Organisation der Tagungsordnung 

Die Übernachtung verteilt sich diesmal auf mehrere Hotels und das Bootshaus. Das 
gemeinsame Abendessen findet aber für alle im Hotel Dechbettener Hof statt, wo auch 
die meisten übernachten werden. 
Am Sonntag beginnt die Tagung um 9:00 Uhr. 

 
c) Anträge zur Tagesordnung 

keine Anträge 
 

d) Wahl des Schriftführers:  
Frau Renate Tschierschke stellt sich wieder zur Verfügung und wird bestätigt. 

 
e) Protokoll 2025 

Das Protokoll 2024, vom der Sitzung im Januar 2025 wurde versendet und wurde 
angenommen. 
Um einen zügigen Versand des Protokolls 2025 sicherzustellen, werden die Referenten 
zu  Beginn der Tagung aufgefordert, Ihre Unterlagen im Rahmen der Tagung oder am 
selben Wochenende der Protokollantin zur Verfügung zu stellen. 

 
f) Vorstellungsrunde 

Die Teilnehmer stellen sich kurz vor. 
 

 

TOP 2 – Aktuelles aus dem Präsidium und den Ressorts 
 
- Kurzbericht des Präsidenten 

Oliver Bungers berichtet ausführlich über die Aktivitäten des BKV,  
Details siehe Anlage 1_BKV Jahresrückblick_2025.pdf. 
Besonders sei zu erwähnen, dass der BKV im August 2025 über erhebliche Kürzungen 
der öffentlichen Mittel informiert wurde. Er musste sich daher Liquidität durch 
Verschiebung von Zahlungen an den DKV sichern.  
Der DKV wird den Beitrag nochmals im 1,- € pro Erwachsenem Mitglied und Jahr 
erhöhen. 
Durch die Initiative „save sport“ vom DOSB ist eine Satzungsänderung beim DKV und 
BKV erforderlich. Der BKV hat dafür eine Kommission eingesetzt. 
 
Kurzbericht der Vizepräsidentin 
Jutta Müller-Derlich berichtet über Freizeitsport Veranstaltungen 
Details siehe Anlage 1_BKV Jahresrückblick_2025.pdf. 

 
- Kurzbericht aus den Ressorts 

Die Berichte der einzelnen Ressorts sind der Jahresberichtsmappe zu entnehmen. 



Details siehe Anlage 1_BKV Jahresrückblick_2025.pdf. 
 
eFB – Sebastian Gehrig 
siehe Top 6 

 
Gewässerdatenbank - Benedict Kramer 
Krankheitsbedingt entfallen 
 
Umwelt- und Gewässer - Dr. Stefan Schmidt 
Stefan berichtet ausführlich über die verschiedenen potentiellen Einschränkungen für 
unseren Sport und die dagegen eingeleiteten Aktivitäten. 
Details dazu, siehe Anlage 2_BKV-Jahresbericht UuG 2025.pdf  
 
Aktuelle Veröffentlichungen dazu sind auch hier zu finden:  
Umwelt und Gewässer (https://www.kanu-bayern.de/Umwelt/Aktuelles/) 

 
 
TOP 3 – DKV-Wanderfahrerwettbewerb 
 

a.) Ergebnisse des Wandersport Jahres 2025 
 
Bericht kann im Internet runtergeladen werden 
Bayern Komplett2025.pdf 
(https://www.kanu-bayern.de) 
und Anlage 3_Wanderfahrerwettbewerb_2025_Bayern.pdf 
 
Wanderwarte bitte Mail an Renate Gobitz-Peiffer  
wanderfahrerwettbwerb@kanu-bayern.de schicken, damit die Informationen direkt an 
die Wanderwarte versendet werden können. Über die Vereinsvorstände 
funktioniert das nicht immer optimal. 
Auch dieses Jahr findet wieder eine Isarregatta statt, Die Anmeldung erfolgt über 
die Homepage des DTKC 
Isarregatta 2026 Ausschreibung 
 
 

b.) Gewinner des BKV-Wanderpokal 2025 
 

Den BKV-Wanderpokal erhält diesmal der TSV Aichach, nachdem der 
Regensburger Ruderverein freiwillig verzichtet hat und die B.E. außer Konkurrenz 
sind. 
 

 
TOP 4 – Ladungssicherheit – Transport von Booten auf Anhängern 
und Autos 
 
Es erfolgt ein Vortrag von Bernd über die rechtlichen und praktischen Rahmenbedingungen 
für den Transport von Booten auf dem Dach und auf dem Anhänger. 
Details siehe Anlage 4a_Ladungssicherung_2014 
 
  



TOP 5 – Kanu-Wandern 
Attraktive Ziele: Paddeln in Westmasuren  
14-tägige internationale Wanderfahrt „Brodnica Lake District, Dreweca, 
Vistula“ 

 
Es wurde obige Veranstaltung durch ein kurzes Video und einen ausführlichen Bilder Bericht 
von Michael Winkler vorgestellt. 
Weitere Informationen findet man auch unter nachfolgenden Links: 
  
Video: https://www.youtube.com 
Veranstaltungs-Website: https://ktwc.pl 
 
 
TOP 6 – Fragestunde zu canua und eFB 
 
Zur Erinnerung aus dem letzten Jahr: 
Bei der Einreichung oder Bearbeitung eines Wanderfahrerabzeichens im eFB erscheinen die 
Abkürzungen nGF und nvGF. 
Diese Bedeuten: 
nGF = Anzahl der durchgeführten Gemeinschaftsfahrten 
nvGF = Anzahl der verschiedenen Gemeinschaftsfahrten (gleiche Fahrten zählen nur einmal 
im Sinne der Wandersportordnung). 
Zu beachten ist dabei auch noch, dass es verschiedene Gewässerarten bei den 
Gemeinschaftsfahrten gibt, von denen bei Gold 3 unterschiedliche Arten und bei Silber 2 
unterschiedliche Arten benötigt werden. 
 
 
Die Fragen zum Übertrag von „Stiller Accounts“ von einem Verein auf einen neuen Verein 
wird von Sebastian im Nachgang mit dem Projektteam geklärt und „nachgereicht“. 
 
Für eine Beurteilung der Akzeptanz des eFB und der dadurch erfassten Informationen für 
mögliche statistische Auswertungen ist interessant, wieviel Fahrtenbücher vom Inhaber 
direkt geführt werden. Die hohe Zahl der via eFB an den Verband gemeldeten Fb wird 
massiv beeinflusst durch die manuell auf Vereinsebene nacherfassten Papierfahrtenbücher. 
Daher müsste die Quote mit anderen Kriterien durchgeführt werden. 
 
Wenn jemand Schwierigkeiten mit dem eFB hat, kann er sich über den Link auf der 
Anmeldeseite Hilfe durch die dort hinterlegten Handbücher holen. Sollte das nicht helfen, 
gerade bei individuellen Problemen im Rahmen der Saisonabschlussarbeiten, kann auch 
direkt mit Sebastian Gehrig Kontakt aufnehmen via efb@kanu-bayern.de  
 
Es wurde die Frage gestellt, wie man beim eFB zum Saison-Abschluss für einen Teilnehmer, 
der sein Fb nicht selber eingereicht hat, ein Wanderfahrer Abzeichen beantragen kann? 
Der Weg dahin, führt über eine Genehmigung der KM-Leistung ohne Fertigstellung des 
Teilnehmers. Im zweiten Schritt kann man dann auch ein Abzeichen beantragen, wenn die 
Bedingungen erfüllt wurden. 
 
Die nacherfassten Fahrtenbücher und Abzeichen müssen über alle Hierarchien bestätigt 
werden. Allerdings erfolgt keine Information an die nächst höherer Instanz. Dies muss also 
auf direktem Wege abseits des eFB veranlasst werden. 
Final können das nur die Administratoren im Kanuverband. 
 
  



Sonntag, 26.01.2025 09:00 – 13:15 Uhr 
 
TOP 1 – Ehrenamt im Sport 

Entwicklung in den Letzen Jahren, wie Ehrenamtliche finden 
und halten 

 
Jutta präsentiert die aktuelle Situation rund um das Ehrenamt, basierend u.a. aus aktuellen 
Erhebungen. 
Details dazu siehe Anlage 5_Engagement im Sport.pdf 
 
Anschließend wird darüber diskutiert, was motivierend oder demotivierend auf ein mögliches 
oder laufendes ehrenamtliches Engagement auswirkt. 
Folgende Punkte wurden zusammengetragen: 
 
Motivierend sind: 

 Wertschätzung 
o aus der Basis 
o aus der Führung 

 Anhaltende Dankbarkeit 
 Teamgeist 
 Gestaltungsmöglichkeiten und Freiräume 
 Gesamtverständnis vermitteln 
 Entscheidungskultur 
 Persönlichkeitsentwicklung 

 
Demotivierend wirken: 

 Steigende Anforderungen 
 Inflexibilität 
 Blockaden 
 Fehlende Informationsweitergabe 
 Stark hierarchische Strukturen 
 Lange, unflexible Zeiträume 

 
Neue Ehrenamtliche & Engagierte gewinnen – Herausforderungen und Lösungsansätze 

 Aufgabenverteilung flexibel gestalten 
 Kleine Arbeitspakete 
 Kurze Laufzeiten 
 Klare Aufgabenbeschreibung 
 Arbeiten im Team 
 Modernes Erscheinungsbild des Vereins 

 
 
TOP 2 – Bayerisches Wanderfahrertreffen 

 
- 52. Bay. Wanderfahrertreffen 2025 in Pielenhofen / Distelhausen 

Es wird über das Wanderfahrertreffen 2025 in Pielenhofen/Distelhausen berichtet. 
Details dazu siehe: Wanderfahrertreffen 2025 

 
- 53. Bayerisches Wanderfahrertreffen 2026 

Das Wanderfahrertreffen in 2026 findet vom 03.06. bis 07.06.2026 beim PSC 
Coburg/Schney statt. 

 
Aktuelle Info’s können im Internet runtergeladen werden unter: 
Wanderfahrertreffen 2026 

 



Das WFT wird zum fünften Mal in Coburg stattfinden. Die letzten zwei Treffen in Coburg 
fanden 2010 und 2016 statt. 
Die größte Herausforderung besteht inzwischen bzgl. des benötigten Wasserstands, der 
nicht mehr gesichert ist. Für diesen Fall sind Ausweichstrecken im weiteren Umfeld 
definiert worden, die nicht so Wasserstands abhängig sind. z.B. die Stadtrundfahrt 
Bamberg. 

 
 
TOP 3 – Kanugeschichte: gestern – heute - morgen 
 
Uschi Zimmermann stellt den Verein Bayerische Kanugeschichte und seine Aufgabe zum 
Erhalt des Andenkens an den Kanusport in Bayern und seine herausragenden 
Persönlichkeiten dar. Dazu wurden auch einige Exponate vorgestellt. 
Details siehe Anlage 6_Verein_Bayerische_Kanugeschichte.pdf 
 
Der Verein ist im Internet zu finden unter folgendem Link: 

Bayerische Kanugeschichte 
 
 
TOP 4 – Kurze Zusammenfassung der DKV Ressorttagung 
 Breitensport 2025 
 
Jutta berichtet über die Ressorttagung des DKV im November 2025. Details siehe: 
Verbandsausschuss Duisburg - Workshops setzen richtungsweisende Impulse für die 
kommenden Jahre 
 
 
TOP 5 – Typische Gefahren unter Brücken in Fließgewässern im 
 Besonderen die „Steinerne Brücke“ in Regensburg am  
 Beispiel einer Wanderfahrt 
 
Es wurde von einer Paddeltour auf der Donau durch Regensburg berichtet, bei der es zu 
einem unerwünschten Zwischenfall an der steinernen Brücke kam. 
Eine Paddlerin trieb vor den Pfeiler zwischen zweitem und drittem Joch, welches eigentlich 
für die Durchfahrt angepeilt wurde. 
Durch eine zufällige Videoaufnahme von Romy, ist dieser Vorgang dokumentiert worden. Auf 
dem Video ist zu sehen, wie eine Paddlerin der Gruppe zu spät vom rechten Ufer Richtung 
drittes Joch lospaddelt und letztlich vor den Pfeiler kommt und dadurch ins zweite Joch 
zurück gedrückt wird. Es kommt zu keinem Unfall und keiner Kenterung. 
Die Gruppe unterhält sich darüber, was alles zu diesem Vorfall geführt haben kann, bzw. 
durch was er hätte verhindert werden können. 
 

- Ablenkung durch die schöne Regensburger Altstadt auf der rechten Seite! 
- Keine sichere Route durch den Vorfahrer 
- Keine Kenntnisse mit stärker strömendem Wasser und Brücken 
- Die Gruppe war nicht am Wehr gesammelt und nochmals direkt instruiert worden. 
- Große Lücke zwischen der betroffenen Paddlerin und den restlichen, folgenden 

Paddlern. 
- Hilfreich wäre eine Einweisung am vorherigen Wehr bzgl. der Situation an der 

Brücke, Vorfahrt auf einer sehr sicheren Linie und keine zu großen Abstände. 
- Dazu dient auch die Festlegung einer groben Reihenfolge 

 
 
 
 



TOP 6 – Veranstaltungsprogramm / DKV-Sportprogramm 2026 
 
Das DKV Sportprogramm wird nicht mehr in der klassischen, gedruckten Form zur 
Verfügung gestellt. Das Programm ist nur noch online abrufbar. 
Siehe: Sportprogramm (kanu.de) oder Anlage 7_DKV-Sportprogramm_2026 
 
Die Anwesenden äußern die Empfehlung, dass die Vereine das DKV-Sportprogramm auf 
ihre Homepage stellen oder verlinken. 
Dies sollte auch der BKV auf seiner Homepage einstellen. 
 
Besonders wird die Ausschreibung der Isarregatta 2026 im September hervorgehoben. 
Die Anmeldung ist über die Homepage des DTKC möglich. Hier sind auch entsprechende 
Details zu finden. 
Isarregatta 2026 Ausschreibung 
 
Außerdem wird auf die diesjährige TID hingewiesen. Details dazu siehe: 
Anlage 8a_TID_Zeitplan 
Anlage 8b_TID_Kosten 
 
 
TOP 7 – Reflexionen 
 „Was nehme ich Positives mit“ 
 

 Viele verschiedene, interessante Themen  
 Es war sehr vielseitig und ich habe auch einiges mitgenommen  
 Ich fand das eine sehr gelungene Veranstaltung 
 Vortrag zur Ladungssicherung war sehr interessant 
 Bericht über die Masuren war sehr interessant 
 Positive Veranstaltung 
 Austausch wichtig und interessant 
 Lust auf Wanderfahrten 
 Organisation und Verpflegung super 
 Neue Kontakte kennengelernt 
 Infos übers bayerische Kanu-Archiv waren sehr interessant und sehr lebendig 

vorgetragen 
 Abwechslungsreiches Programm 
  

 Anregungen für den Lehrgang 2027 
 

 Vorträge im Zeit Slot halten – nicht zu lang, 
Aufmerksamkeit schwindet 

 Ehrenamt nochmals aufgreifen 
 Anderes Format angedacht 

- Reisevortrag und dann  
- 3 Workshops – zur Auswahl oder rotieren und Ergebnis allen vorstellen 
- Sicherheit für alle 

 Paddeln am Sonntagnachmittag auf der Donau 
 Ende September sollte eine eFB Schulung für die Wanderwarte und eFb-

Beauftragte durchgeführt werden. 
-> Sebastian empfiehlt hingegen individuelle Einweisungen und Problemklärung 
statt einer allgemeinen Schulung. Bitte bei Bedarf Kontakt mit Sebastian 
aufnehmen: Sebastian.Gehrig@t-online.de 

 
 
 
 



Mögliche Themen für die nächste Tagung: 
 Ehrenamt im Sport 
 Ladungssicherung - Bernd 
 Sicherheitsthemen 
 Mitgliedergewinnung 
 Öffentlichkeitsarbeit – soziale Medien 
 Anfänger im Tourenbereich – Materialkunde 
 Mögliche Unfälle zeigen und diskutieren - Workshop 
 Fahrtenbericht TID 
 Aufgaben eines Wanderwarts 
 Nächste WWT: 30./31.01.2027 in Regensburg 

 
 
 
München, 01.02.2026 
Gez. Renate Tschierschke 


